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Antrag auf: 
 
1. Aufhebung der befristeten Zuschusserhöhung 
2. Anhebung des Regelzuschusses auf 40.000 p.a. bis 2019 
 
 
Begründung: 
 
Das Sinfonieorchester Ludwigsburg hat sich in den vergangenen Jahren in erfreulicher 
Weise weiter entwickelt und auf einem für ein Amateur-Ensemble hohen Niveau etabliert. 
Um dieses Niveau und damit die Attraktivität des Orchesters sowohl für die Mitspieler als 
auch für das Publikum zu halten, sind aus Sicht des Vorstands verschiedene Maßnahmen 
erforderlich:  
 
1. KONZERTE UND KULTURPOLITISCHE ARBEIT 
Das Sinfonieorchester wird künftig wieder regelmäßig in höherer Frequenz eigene 
Sinfoniekonzerte mit attraktiven Programmen durchführen. Dies neben den etablierten 
Neujahrskonzerten im Forum am Schlosspark sowie den äußerst beliebten und sehr gut 
besuchten Kinder- und Familienkonzerten (zuletzt im Mai 2014), die aus dem Kulturleben der 
Stadt nicht mehr wegzudenken sind. Weitere  Veranstaltungen, die das Sinfonieorchester 
mitgestaltet, sind die jährliche Stadtgründungsfeier und das Advents- und 
Weihnachtsliedersingen SingMit im Forum am Schlosspark. Weiter im Fokus der Planungen 
stehen wieder verstärkte Aktivitäten in den Ludwigsburger Stadtteilen, in Schulen, 
Kooperationen mit Chören und weiterer karitativer Tätigkeiten. Das bisherige Engagement 
des Orchesters  wie z.B. bei Konzerten in der Katharinenkirche in LB-Eglosheim, 
Benefizkonzerten für die Karlshöhe LB, die Waldorfschule, der Stadtkirche, die CD-
Einspielung der KSK-Ludwigsburg, um nur einige Beispiele zu nennen, findet darin seine 
Fortführung. Konkret in Planung ist die Eröffnung des Orgelsommers mit der neu renovierten 
Orgel sowie ein Serenadenkonzert auf dem Akademiehof.  
 
 
2. MITGLIEDER 
Die regelmäßigen Sinfoniekonzerte im Forum werden die Attraktivität des Orchesters und 
der Marke „Sinfonieorchester Ludwigsburg“ weiter steigern. Nachdem in den beiden letzten 
Jahren bereits ein hochwertiger Mitgliederzuwachs auf ca. 80 Mitglieder zu verzeichnen war, 
besteht trotzdem noch immer Bedarf an Aushilfen für große Projekte. Ziel ist es, die 
Mitgliederanzahl weiter zu steigern, was wiederum mit der Attraktivität und der Qualität des 
Orchesters korreliert.  Deshalb ist eine Sicherstellung und weitere Verbesserung der bereits 
hohen Qualität des Orchesters unbedingt erforderlich. Außerdem ist auf eine gute Mischung 
der Altersgruppen zu achten. 
 
 
3. PROBENARBEIT 
Wesentlicher Baustein hierfür ist ein weiterer Ausbau der intensiven und qualifizierten 
Probenarbeit mit Unterstützung von professionellen Musikern. Die bestehenden Konzepte 
(Zusammenarbeit mit Musikern des Radiosinfonieorchesters Stuttgart) werden dabei 
ausgebaut. Dies zeigt bereits Erfolge. 
 
Die stete Verbesserung der Qualität des Orchesters soll kulminieren im Höhepunkt unserer 5 
Jahresplanung, dem 60 jährigen Jubiläum des Orchesters im Jahr 2018. Für dieses 
Jubiläumsjahr ist sicherlich bereits heute ein höherer Finanzbedarf zu erwarten für 
Zusatzaufwendungen (für die es bereits heute Ideen gibt) wie Jubiläums-Konzert (ev. mit 
Chor und Solisten), Festakt, Festschrift etc. 
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4. PLANUNGEN 
Vorhandene innovative Ideen werden weiterverfolgt und konkret umgesetzt (z.B. 
Serenadenkonzert im Akademiehof, gemeinsames Filmmusikprojekt mit der 
Filmakademie....). 
 
Die Pflege und der Ausbau der Städtepartnerschaften auf kultureller Ebene sind weitere 
Bausteine im Programm des Sinfonieorchesters für die Zukunft. Nachdem das Orchester im 
Mai 2014 sehr erfolgreich in der Partnerstadt Novy Jicin mit dem dortigen Jugendchor 
geprobt und konzertiert hat, ist für 2016 der Gegenbesuch des Chores Ondrasek aus Novy 
Jicin vorgesehen. 
 
Weiter wird in Betracht gezogen, innerhalb der nächsten 5 Jahre eine größere Konzertreise 
ins europäische Ausland zu machen. 
 
 
5. ANTRAG 
Diese ambitionierten Ziele sind nur mit Maßnahmen zu erreichen, die natürlich 
kostenintensiv sind. Planungssicherheit ist für eine langfristige Planung essentiell. 
 
Aus diesen Gründen beantragt das Sinfonieorchester Ludwigsburg  
1. die Aufhebung der befristeten Zuschusserhöhung sowie  
2. eine Anpassung des Regelzuschusses auf 40.000€ p.a. bis  
    einschl. 2019.  
 
Dies ermöglicht eine stabile Finanzplanung für Stadt und Orchester für die nächsten 5 Jahre. 
Damit besteht auch Finanzierungssicherheit für vertragsgemäße Honoraranpassungen  und 
allgemeine Teuerungsraten und es werden keine weiteren Zuschussanträge vor 2019 
erforderlich. 
 
 
Anlage 
Bilanz- und Projektplan bis 2018 
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Anlage Bilanz- und Projektplanung: 
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